
Gut gemacht, Birte!
Kluge  Frau,  die  Christine  Prayon:  „Christine  Prayon  alias
Birte Schneider tritt nicht mehr in der „heute-show“ auf.
Welke  &  Co.  machten  „Stimmung  gegen  Andersdenkende“,
kritisiert die Kabarettistin. Und bezieht „Die Anstalt“ und
Böhmermann mit ein. Mit Satire, die keinen Diskurs zulasse,
könne sie nichts anfangen, sagt Prayon.“

Ich  glaube  zum  Beispiel  auch,  wenn  man  das  große  Fass
Kapitalismuskritik aufmacht und das wirklich ernst meint, ist
man draußen. (…) Wie wenig bedarf es mittlerweile, um als
rechts gebrandmarkt zu werden. Wann bin ich rechts, wann bin
ich  eine  Verschwörungstheoretikerin,  eine  Schwurblerin?  Ich
habe Fragen, ich habe Kritik, ich möchte mich äußern dürfen,
ich möchte auch zuhören dürfen, ich möchte auch den hören, der
für das Letzte gehalten wird. Ich kann mit Satire, die das
verunmöglicht, nichts mehr anfangen. Das ist ein Simulieren
von Freiheit.
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